
St. Florian in guten Händen!

BÜRGERMEISTERKANDIDAT
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INFRASTRUKTUR:
•	 Sanierung desolater Gemeindestraßen! 
•	 Errichtung von Gehsteigen, Radwegen und  

Erweiterung der Straßenbeleuchtung!
•	 Verwirklichung eines Gemeindezentrums mit  

Veranstaltungssaal und Neubau der Volksschule.
•	 Friedhof Umgestaltung und Schaffung eines Urnenhain.

GESUNDHEIT: 
•	 Wir brauchen Fachärzte! Es kann nicht sein,  

dass auf einen Termin Monate gewartet werden muss!
•	 Ausweitung der Öffnungszeiten in der Unfallambulanz 

des LKH Schärding! Es darf nicht passieren, dass hilfe- 
suchende Menschen vor verschlossenen Türen stehen!

•	 Wir brauchen in St. Florian am Inn dringend eine  
Apotheke!

UMWELT: 
•	 Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger vor  

schädlichen Emissionen wie Staub, Lärm, Erschütterung  
und üblen Gerüchen!

•	 Fördergelder der Gemeinde für Investitionen in den  
Klimaschutz!

•	 Strukturelle Maßnahmen für den kommunalen Klimaschutz, 
St. Florian am Inn soll Klimaschutzgemeinde werden!

•	 Bodenschutz – Maßvoller Umgang bei der Umwidmung 
von Grünflächen! 

WIRTSCHAFT:
•	 Sicherung bestehender Arbeitsplätze durch Vergabe 

öffentlicher Aufträge an heimische Firmen!
•	 Schaffung zusätzlicher Ausbildungsplätze  

für unsere Jugend! 
•	 Förderung der bäuerlichen Direktvermarktung!

St. Florian im Blick!

UNSER PROGRAMM 
FÜR ST. FLORIAN AM INN

WOHNEN: 
•	 Wohnungen stehen genügend zur Verfügung –  

wohnen muss aber auch leistbar bleiben – daher  
runter mit den kommunalen Gebühren!

•	 Es muss eine Miet-Kauf Variante angeboten werden - 
jungen Menschen soll es möglich sein Eigentum  
zu schaffen!

•	 Unsere Gesellschaft altert in den nächsten Jahrzehnten,  
daher Ausbau seniorengerechter Wohnformen  
wie Vitales- und Betreutes Wohnen! 

•	 Bauland muss verfügbar sein – Keine Spekulation mehr 
mit Baugründen! Daher Ankauf von Baugründen durch die 
Gemeinde und Weiterverkauf zu erschwinglichen Preisen!

GENERATIONEN: 
•	 Schaffung weiterer Kinderbetreuungsplätze –  

daher Förderung der Kindergärten, des  
Eltern-Kind-Zentrums und der Tagesmütter! 

•	 Förderung unserer örtlichen Vereine – Freizeitangebote 
für unsere Jugend und Senioren ausbauen!

•	 Mehr Sicherheit  in unseren Siedlungen -   
Errichtung von Wohn- und Spielstraßen.

•	 Schulweg/Schulbushaltestellen sicherer gestalten!

ASYL und MIGRATION:
•	 Keine Abschiebung voll integrierter Schulkinder und  

fleißiger Lehrlinge, während mehrfach verurteilte  
Straftäter auf freiem Fuß bleiben!

•	 Jemand, der sich nicht an unsere Gesetze und  
Spielregeln hält, hat hingegen jedes Recht verwirkt 
hier in Österreich zu sein und sollte so rasch  
wie möglich das Land verlassen müssen!

St. Florian im Blick!

26.09.



Am 26. September werden sie bei den Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen über die Zukunft unseres Landes und die 
unserer Heimatgemeinde entscheiden!

Gemeinsam mit meinem Team konnte ich in den letzten Jahren 
vieles in St. Florian am Inn bewegen. Die Zusammenarbeit über alle 
Parteigrenzen hinweg war mir dabei stets ein besonderes Anliegen. 
Oft waren es aber auch genau diese Grenzen, die eine Verwirklichung 
so mancher guter Idee verhindert haben.

Unser Wahlslogan lautet dieses Mal: „St. Florian im Blick!“ Das 
heißt wir schauen darauf, dass unsere Heimatgemeinde gerechter, 
lebenswerter und umweltfreundlicher wird. Wir schauen darauf, dass 
Visionen in St. Florian am Inn wieder eine Chance auf Umsetzung 
haben! 

Dazu braucht es motivierte, mutige Menschen, die bereit sind sich 
dafür stark zu machen. Ich habe mich daher entschieden, gemeinsam 
mit meinem Team, die Herausforderungen der nächsten Jahre 
anzunehmen und neuerlich für das Amt des Bürgermeisters zu 
kandidieren!

Ich lade alle ein, denen die Zukunft unserer Heimatgemeinde am 
Herzen liegt, mir und der SPÖ St. Florian am Inn, am 26. September 
ihr Vertrauen zu schenken!

IHR BÜRGERMEISTERKANDIDAT
Thomas Strauß

www.st-florian.spoe.at

Norbert Prohaska
55, Gemeindebediensteter

Bubing

Johann Boxrucker
45, Sozialpädagoge

Bubing

Stefan Untner
26, Softwaretechniker

Badhöring

Hilmi Can Cirpan
20, Finanzvermittler

Pramhof

Dr. Hans Leidinger
65, Stadtamtsleiter i.R.

Gopperding

Edith Strauß
54, Kfm. Angestellte

Bubing

Platz 5

Platz 

8

Platz 

6

Platz 9

Platz 7

Platz 

10UNSER TEAM 

für St. Florian am Inn
Liebe St. Florianerinnen, 

liebe St. Florianer!

Platz Vor- und Familienname Alter Ortschaft Beruf
11 Walter Köstler 73 Unterteufenbach Pensionist
12 Alois Kagerer 51 Unterteufenbach Facharbeiter
13 Sabine Jank 44 Sankt Florian Bürokauffrau
14 Gerhard Schröckeneder 55 Steinbach Maler
15 Franz Leitner 69 Stocket Pensionist
16 Andreas Friedl 51 Haid Fahrzeugbauer
17 Christian Bayer 47 Stocket ÖBB-Angestellter
18 Ludwig Untner 63 Badhöring Pensionist
19 Thomas Huber 50 Bubing ÖBB-Angestellter
20 Margaretha Stockenhuber 55 Badhöring Kfm. Angestellte
21 Gertraud Doppler 61 Stocket Pensionistin
22 Manuela Braumandl 41 Pramhof Fachsozialbetreuerin
23 August Lorenz 71 St. Florian Pensionist
24 Maria Rauch 40 Vielsassing Angestellte 
25 Franz Strauß 50 Steinbach Kfz-Mechaniker
26 Franz Harant 43 Bubing Postbeamter
27 Christine Fasching 67 St. Florian Pensionistin
28 Günter Getzendorfer 57 Pramhof Angestellter
29 Walter Doppler 64 Stocket Pensionist
30 Gerhard Ebner 59 Gopperding Schädlingsbekämpfer
31 Christian Perzl 58 Unterteufenbach Kfm. Angestellter
32 Theresia Leitner 69 Stocket Pensionistin
33 Walter Königsbauer 55 Haid Fachverkäufer
34 Erwin Rauch 61 Vielsassing Pensionist
35 Walter Köster jun. 51 Unterteufenbach Tischler
36 Alois Schredl 74 Pramhof Pensionist

GEMEINDEVORSTAND 

Otmar Schneebauer
55, Lehrlingsausbilder

Haid

GEMEINDERÄTIN

Renate Perzl
59, Büroangestellte
Unterteufenbach

GEMEINDERAT 

Werner Kislinger
51, Berufskraftfahrer 

Allerding

„Als Obmann des Familienausschusses 
habe ich mich in den letzten Jahren 
besonders für die Förderung unserer 

Vereine eingesetzt. Ich bin der Meinung, 
dass unsere Vereine das Salz in der 
Suppe unserer Gemeinde sind. Vor 

allem für unsere Jungend ist ein breites 
Angebot sinnvoller Freizeitgestaltung 

wichtig. Wir alle profitieren von unseren 
attraktiven St. Florianer Vereinen. Die 

SPÖ St. Florian am Inn wird sich auch in 
Zukunft konsequent für unsere Vereine 

einsetzen!“ 

„Ich war in der letzten Funktionsperiode 
Mitglied des Prüfungsausschusses und als 

solches für die Kontrolle der 
Gemeindefinanzen zuständig. Der 

Ausschuss hat immer wieder Mängel 
aufdecken können und wiederholt zu 

sparsamen Umgang mit Steuergeldern 
ermahnt! 

Dadurch ist es gelungen die 
Gemeindeabgaben für Wasser und Kanal 
auf einem erträglichen Niveau zu halten. 

Niedrige Gebühren sind ein zentrales 
Anliegen der SPÖ Gemeinderatsfraktion!“

„Als Obmann des Umweltausschusses 
habe ich mich schon bisher für Um-

weltbelange in St. Florian am Inn stark 
gemacht. Durch den Klimawandel 
vermehrt auftretende Hochwässer, 

Starkregen und Hagelunwetter bedrohen 
auch unsere Heimatgemeinde. 
St. Florian am Inn sollte daher, 

sowie über 1000 andere Gemeinden in 
Österreich auch,  Klimabündnis-

gemeinde werden!“
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Thomas Strauß
55, Polizist, Bubing


